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Agenten des US-Geheimdienstes hatten den Strafverfolgungsbehörden von Butler County, Pennsylvania, zugesichert, dass
sie das Gebäude sichern würden, von dem aus Thomas Crooks am 13. Juli auf Donald Trump schoss. Dies geht aus einem
Schreiben des Senators von Iowa, Chuck Grassley, an den amtierenden Direktor des Secret Service, Ronald Rowe, vom
Dienstag hervor.

Warum das wichtig ist: Zumindest ist dies ein Beweis für die extreme Nachlässigkeit des Geheimdienstes. Aber es trägt
auch zu den Fakten bei, die dafür sprechen, dass der Versuch von Crooks eine Falle war.

Einzelheiten: Laut Grassleys Untersuchung haben Agenten des Geheimdienstes den örtlichen Strafverfolgungsbehörden
mitgeteilt, dass sie die Gebäude des Agrarkomplexes während einer Sicherheitsbegehung am 11. Juli überwachen würden.

Beamte der Strafverfolgungsbehörden von Butler County sagten, sie hätten dem Scharfschützen des
Geheimdienstes mitgeteilt, dass sie nicht genügend Personal hätten, um die Gebäude des Agr arkomplexes zu
bewachen, und baten darum, das gesamte Gebiet „abzusperren“ und keine Personen in dieses Gebiet zu lassen
.... Beamte der Strafverfolgungsbehörden von Butler County gaben an, dass sie während der Begehung den
Agenten und dem Scharfschützen des Geheimdienstes gegenüber ihre Bedenken bezüglich der Sicherung der
Gebäude des Agrarkomplexes wiederholten, worauf die Agenten antworteten: „Wir werden uns darum
kümmern.“

Örtliche Strafverfolgungsbeamte teilten Grassleys Mitarbeitern mit, dass diese Gebäude speziell für zwei Secret
Service-Agenten und einen Secret Service-Scharfschützen gekennzeichnet waren.

Dies steht im Widerspruch zu dem, was Rowe am 30. Juli in einer Anhörung zu dem Versuch sagte: „Was kommuniziert
wurde, ist, dass die Einheimischen einen Plan [bezüglich der Agrarbauten ] hatten und dass sie schon vorher dort gewesen
waren.“

Grassley sagte, dass die Strafverfolgungsbehörden von Butler diese Behauptung direkt bestritten.

Geheimhaltung: Grassleys Schreiben verurteilt den Geheimdienst, weil er sich weigert, auf die Anfragen seiner Mitarbeiter
zu antworten. Dies widerspricht auch dem, was Rowe in seiner Anhörung sagte: „Sonnenschein ist das beste
Desinfektionsmittel, und wir beabsichtigen, dem Kongress Informationen zur Verfügung zu stellen, wenn er seine
Aufsichtsfunktion wahrnimmt.“ Grassley zeigte sich in dieser Angelegenheit mehrfach irritiert.

Wegen Rowes Geheimniskrämerei musste Grassley „den Geheimdienst umgehen, um Antworten zu bekommen“.

Andere Versäumnisse: Grassleys Untersuchung erhielt Berichte von Informanten, die weitere Versäumnisse des
Geheimdienstes aufzeigen:

Scharfschützen von Butler County wurden „im Inneren [des] Agrargebäudes „ postiert.

16 der 22 Agenten, die der Veranstaltung zugeteilt waren, kamen von „anderen Bundesbehörden“.

Prophezeiter Angriff: In der Bibel wird ausdrücklich prophezeit, dass ein endzeitlicher Jerobeam, bei dem es sich
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nachweislich um den Chefredakteur der Posaune, Donald Trump, handelt, aus allen Richtungen angegriffen werden würde.

Erfahren Sie mehr: Lesen Sie Amerika unter Beschuss.
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https://www.dieposaune.de/literature/products/amerika-unter-beschuss
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